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nächst w aren es Bulgarien und Griechenland, 
die m ehrfach besucht wurden, später folgten 
drei Reisen in die Türkei, speziell nach A na
tolien. Italien und Jugoslawien w aren die näch
sten Stationen vor seinen Touren in die Mon
golische VR, zwölf Reisen in den Kaukasus 
und T ranskaukasus sowie die schon erw ähnten 
Reisen in die m ittelasiatischen Republiken der 
Sowjetunion. Dort knüpfte er viele freund
schaftliche Bande zu Institu ten  und Fachkol
legen, was ihm w esentliche U nterstützung ein
trug und ihm auch den Besuch m ancher, sonst 
schwer zu erreichenden Region ermöglichte. 
Neben seinen Reisen in die Sowjetunion be
suchte H. MUCHE auch zweimal den afrikan i
schen S taa t B otsw ana und gleich oft A ustralien. 
Besonders in A ustralien unternahm  er m it 
dortigen Entomologen und V ertretern  des Syd- 
neyer Museums in teressante Sam m elreisen und 
bearbeitete auch das gesamm elte M aterial.
W. HEINZ MUCHE hat über 150 Arbeiten, da
von fast 100 über Blattwespen, verfaßt. Eine 
große Zahl neuer A rten konnten aus seinem 
M aterial beschrieben werden, viele A rten hat 
der Jub ilar selbst aus seinem M aterial und aus 
dem ihm zur Bearbeitung zugesandten be
schrieben. Mit unerm üdlichem  Eifer hat sich 
der Jub ilar alle entomologischen und allge
meinzoologischen Kenntnisse, wie auch die 
der Sprachen der von ihm besuchten Länder 
autodidaktisch angeeignet.
H. MUCHE hat vielen A nfängern und erfah re
nen Entomologen, Schulen und Museen in dem 
halben Jah rh u n d ert seines W irkens U nter
stützung geleistet. Sein reiches M aterial ist in 
vielen Museen und bei m anchem  Sam m ler zu 
finden. Ein großer Teil seiner Bestände, beson
ders das M aterial der F irm a STAUDINGER 
und das seiner ersten Reisen, befindet sich im 
S taatlichen Museum für T ierkunde Dresden. 
Dem fleißigen und verdienstvollen Reisenden, 
Sam m ler und W issenschaftler gebührt an die
sem Tage der Dank fü r seine Leistungen. Ver
bunden m it diesem Dank sei der W unsch für 
viele schaffensreiche A rbeit in Gesundheit.

R. Hertel

Dr. Gerhard MEIER -  75 Jahre
Am 18. Septem ber 1911 w urde Dr. G. MEIER 
in M edenau im ehemaligen Ostpreußen ge
boren. Er verlebte seine Jugend im nahen 
S tädtchen Zinten, einer w aldreichen Gegend 
südlich des ehemaligen Königsberg. Nach dem 
A bitur bezog er die ALBERTUS-Universität zu 
Königsberg, um Chemie zu studieren. 1936 pro
m ovierte er m it „sehr gut“ zum Dr. rer. nat. 
Im  Jan u ar 1938 tra t er in die LEUNA-W erke 
ein. Dort w ar er u. a. m it der A usarbeitung von 
H erstellungsverfahren für Ausgangsstoffe für 
die dam als neu entdeckten Polyam idfasern 
(heute „Dederon“) betraut.
Nach dem zweiten W eltkrieg w ar er über fünf 
Jah re  in Gorkij tätig, um die C hem iefaserpro

duktion in der So
w jetunion m it einzu
richten. Nach der 
R ückkehr arbeitete er 
w ieder in den LEU- 
NA-W erken. Für die 
von ihm  erreichten  
V erbesserungen zum 
H erstellungsverfah

ren fü r Caprolactam  
(unm ittelbarer Aus
gangsstoff für „Dede
ro n “) w urde er 1957 
m it dem Titel „V er

dienter Techniker des V olkes“ ausgezeichnet.
Schon sehr früh erw achte in ihm  ein großes 
Interesse für alle Bereiche der N aturw issen
schaften. Der Zeitschrift KOSMOS verdankte 
er viele Anregungen dazu. Bereits 1925—1928 
sam m elte er eifrig Schm etterlinge, darunter 
Oeneis ju tta  HB., die in seiner dam aligen H ei
m at die Südgrenze ihres V erbreitungsgebietes 
erreicht. In der nächsten Zeit überwog der 
Sport als Freizeitbeschäftigung. Eine seiner 
Reisen führte  ihn nach Rio de Janeiro.
Nach 1970 w idm ete er sich erneut verstä rk t der 
Entomologie. Im  H ausgarten in Bad D ürren
berg und auf seinem W aldgrundstück in Leiß
ling, Kreis Weißenfels, brachte er es auf über 
500 festgestellte A rten seiner über 700 Arten 
zählenden Sammlung. Z. B. erbeutete er im 
Jah re  1983 den Spanner Rhodom etra sacrarla L., 
der bis dahin noch nicht auf dem T erritorium  
der DDR gefunden worden war. M anche schö
nen A rten brachte er schon zu den Sitzungen 
der Entomologischen Fachgruppe Halle mit. 
Alle Beobachtungen werden sorgfältig in einer 
K artei aufgezeichnet und fü r die „Fauna der 
DDR“ zur Verfügung gestellt.
Im  R uhestand w idm ete sich der Jub ila r be
sonders der M usik und beschäftigt sich m it 
seiner um fangreichen Schallplattensam m lung 
sinfonischer M usik des 19. und 20. Ja h rh u n 
derts. F erner stud iert er noch im m er L ite ra tu r 
über die neuesten Entw icklungen in N atur 
und Technik.
Möge sich der Jub ilar noch lange bei bester 
G esundheit und im Frieden seinen Neigungen 
w idm en können.

F Eichler

Professor Dr. H. J. MÜLLER -  75 Jahre
Am 11. November 1986 begeht H err Professor 
(em.) Dr. H. J. MÜLLER seinen 75. G eburtstag, 
ein bedeutsam es Ereignis in einem  tätig  s tre 
benden und durch ein reiches Lebensw erk aus
gezeichneten Dasein, zu dem ihm  seine F reun 
de, ehem alige Schüler und M itarbeiter ihre 
herzlichen G lückw ünsche darbringen  möchten. 
Ü berblickt m an Leben und W erk des Jub ilars
— beides aufs engste verbunden —, zeichnet sich 
eine k lare K ontinu ität in der Begegnung mit
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w issenschaftlichen Problem en und den Lö
sungen ab, aus denen sich eine N atu rbe trach 
tung und die D urchdringung w issenschaft
licher Fragestellungen ergibt, die von nüch
tern-kritischen , aber sicherlich auch beglük- 
kenden Erlebnissen des A nschauens zu w esent
lichen E inblicken in große Zusam m enhänge 
biologischen Geschehens geführt hat. Die schon 
w ährend der Schulzeit begonnene intensive 
Beschäftigung m it der Ornithologie mag h ie r
bei erste nachhaltige Im pulse verm itte lt h a 
ben. Es steh t außer Zweifel, daß unser Jub ilar 
schon am  Anfang seiner w issenschaftlichen 
Laufbahn von der Bedeutung des Mottos etwas 
gew ußt oder zum indest etwas gespürt h a t 
„K enner erleben m ehr von der W elt“, das er 
dem 1985 zusam m en m it seinen M itarbeitern  
veröffentlichten  Buch zum Bestim m en w irbel
loser T iere voranstellt. K ennerschaft als eine 
der Voraussetzungen fü r das A uffinden w is
senschaftlicher P roblem stellungen w ar es, w as 
er seinen Schülern und M itarbeitern  vorgelebt 
hat. Sie ist in a ll’ seinen w issenschaftlichen 
Ä ußerungen zu spüren, vor allem  bei der K lä
rung der W echselbeziehungen zwischen O rga
nism en und ih rer Umwelt, einer Disziplin in 
nerhalb  der Biologie, in der H err Professor 
MÜLLER eine große Anzahl w ichtiger E r- 
kenntnise gew innen konnte, die n ich t nur sein 
eigenes Schaffen, sondern auch das seiner 
Schüler, M itarbeiter und Fachkollegen in 
ih rer w issenschaftlichen Denk- und A rbeits
weise nachhaltig  beeinflußt haben.

Bereits zu Beginn seiner beruflichen Entw ick
lung ging er einer vielseitigen Ausbildung nach, 
bei der schon frühzeitig naturw issenschaftliche 
Neigungen eine wichtige Rolle spielten. Herr 
Professor MÜLLER studierte an der U niversi
tä t Leipzig Zoologie bei MEISENHEIMER und 
BUCHNER, Botanik und Chemie bei RUH- 
LAND und Geologie bei HELFERICH. Hinzu 
kam en im Hinblick auf die zunächst vorge
sehene künftige L ehrtätigkeit Pädagogik, P h i
losophie und Psychologie. Er schloß das S tu
dium  1938 m it der Prom otion zum Doctor 
rerum  naturalium  ab. Die un ter A nleitung P ro
fessor BUCHNERs durchgeführte Dissertation 
über die Symbiose von Zikaden m it M ikro
organism en bildete einm al den Ausgangspunkt 
für weitere A rbeiten auf dem Gebiet der Sym
biose-Forschung und stellte zum anderen den 
Anfang für eine intensive Beschäftigung mit 
den Zikaden dar, die in den folgenden Jahren  
und Jahrzehnten  w ichtige Forschungsobjekte 
bei ökologischen Fragestellungen bilden soll
ten. Seine profunde K enntnis der Auchenor- 
rhyncha ließ H errn Professor MÜLLER zu 
einem angesehenen Spezialisten werden. Neben 
die Zikadenarbeiten rückte sehr bald ein bio- 
logisch-ökologisches A rbeitsfeld im Institu t für 
P flanzenkrankheiten  der U niversität Bonn bei 
BLUNK. U ntersuchungen zur Biologie des 
Rapsglanzkäfers, insbesondere der W interlager 
und der M assenbewegung im F rüh jahr um 
schreiben grob die Them enstellungen. Eine 
besonders produktive A rbeitsphase begann für 
H errn Professor MÜLLER 1948 am  Institu t für 
Pflanzenzüchtung der Akadem ie der L and
w irtschaftsw issenschaften in Quedlinburg. 
U ntersuchungen zur Frage der möglichen Re
sistenz von K ulturpflanzen gegenüber P flan 
zensaftsaugern w urden begleitet von photo
periodischen Experim enten, die zur A ufklärung 
der Saisonform enbildung bei Insekten führten. 
W iederum w aren es Zikaden, die neben an 
deren Insektenarten  hierbei eine besondere 
Rolle spielten. Durch eine Fülle ideenreicher 
Experim ente gelangte H err Professor MÜLLER 
nicht nur zu einem um fassenden V erständnis 
des in den Saisonformen zum Ausdruck kom 
m enden Polymorphismus, sondern er konnte 
dabei auch prinzipielle Problem e der Insekten- 
diapause aufklären. Durch die experim entellen 
Ergebnisse dieser Forschungsarbeiten eröffne- 
ten sich neue Perspektiven einer breit gefächer
ten Diapauseforschung. Diese außerordentlich 
vielseitige und stets tiefgründige Forschungs
tätigkeit blieb nicht ohne hohe W ürdigungen. 
So w ürden dem Jub ilar der N ationalpreis und 
die KARL-ESCHERICH-M edaille verliehen, es 
erfolgte die Berufung zum O rdentlichen M it
glied der Deutschen Akadem ie der W issen
schaften und die W ahl als Mitglied der D eut
schen Akademie der N aturforscher „Leopol
d ina“
Die w eitergeführten D iapauseforschungen gip-
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feiten schließlich 1965 in der D arstellung eines 
Systems säm tlicher D iapause-Erscheinungen, 
das wiederum  die Basis für eine Vielzahl von 
Einzeluntersuchungen zu Diapauseproblem en 
abgab. Eine Möglichkeit zur Realisierung die
ser Forschungsarbeiten bot der Ruf, den H err 
Professor MÜLLER 1965 auf den L ehrstuhl für 
Spezielle Zoologie und Entomologie an der 
Friedrich-Schiller-U niversität Jena erhielt. 
U nter seiner Leitung entw ickelte sich aus die
sem Institu t der jetzige W issenschaftsbereich 
Ökologie der Sektion Biologie. Eine große Zahl 
autökologischer A rbeiten entstand, insbeson
dere zu Fragen der Insektendiapause. Für die 
Lösung der dabei aufgetretenen w issenschaft
lichen Problem stellungen erwies sich das von 
H errn Professor MÜLLER entworfene System 
der D iapauseform en von hohem Wert. Bei der 
A ufnahm e synökologischer Forschungsarbeiten 
über die epigäische A rthropodenfauna in Ra
senökosystemen zu Beginn der 70er Jah re  stell
ten die gleichzeitigen autökologischen Studien 
zur Einnischung dom inanter A rten eine vorteil
hafte Kopplung aut- und synökologischer For
schung dar, deren Ergebnisse durch neuere 
Publikationen H errn Professor MÜLLERs eine 
Fülle von Anregungen zu um fassenden ökolo
gischen Analysen verm itteln. Diese seine syn- 
ökologischen A rbeiten haben schließlich noch
mals zu intensiven U ntersuchungen auf dem 
Gebiet der Polym orphism us-Forschung bei In 
sekten geführt.

Zu würdigen ist auch die um fangreiche L ehr
tätigkeit H errn Professor MÜLLERs. Lehre 
anschaulich zu gestalten, w ar ihm ein w ichti
ges Prinzip. Aus dieser G rundposition erw uch
sen auch seine Vorstellungen, M öglichkeiten 
zur einfachen Bestim m ung einheim ischer w ir
belloser Tiere an Hand von Bildtafeln zu schaf
fen.

Aus der Überzeugung von der Notwendigkeit 
einer möglichst gesunden P artnerschaft zwi
schen Mensch und N atur setzte sich H err P ro 
fessor MÜLLER im m er w ieder nachdrücklich 
für eine sinnvolle Nutzung und E rhaltung n a
türlicher bzw. natu rnaher Lebensräum e ein, 
w ar tätig als N aturschutzbeauftragter im Kreis 
Quedlinburg, als Mitglied des Zentralen A r
beitskreises „Pflege und Nutzung der n a tü r
lichen Ressourcen“ bei der Gruppe Biologie des 
M inisterium s für W issenschaft und Technik 
und als Leiter der A rbeitsgruppe Ökologie in 
der Problem gebundenen Klasse „Mensch und 
U m w elt“ der Akademie der W issenschaften. 
H err Professor MÜLLER ist aktiv  als Mitglied 
der Biologischen Gesellschaft in der DDR seit 
ihrer G ründung tätig. Er w urde 1969 erster 
Vorsitzender der in diesem Jahre  neu geschaf
fenen Sektion Ökologie innerhalb dieser Ge
sellschaft und leitete die Sektion bis 1973. Die 
erfolgreiche A rbeit der Sektion Ökologie 
w urde nicht zuletzt durch seine A usstrahlungs

kraft und seine umsichtige Leitung m itbe
stimmt.
Seine Schüler und M itarbeiter lernten den Ju 
bilar nicht nur als eine von Begeisterung für 
wissenschaftliche A ufgabenstellungen erfüllte 
Forscherpersönlichkeit, sondern auch als einen 
jederzeit hilfsbereiten Lehrer, Ratgeber und 
Förderer ihrer eigenen A rbeiten kennen. Seit 
seiner Em eritierung w idm et sich der Jub ilar 
ganz der W issenschaft und ist im m er m it sei
nem Rat, seiner Hilfe für seine ehemaligen 
M itarbeiter da, die ihm vor allem  für diese 
w eiter bestehengebliebene stets anregende, 
aber auch m enschlich w ohltuende Verbindung 
Dank wissen und ihm für die Zukunft blei
bende Gesundheit und Freude bei all seinen 
Unternehm ungen, insbesondere seinen w eit
reichenden w issenschaftlichen Arbeiten, w ün
schen.

R. Bährm ann

Veröffentlichungen: Prof. Dr. H. J. MÜLLER
1. (Zusammen m it H. DATHE und J. 

PROFFT) : Erzgebirgsbeobachtungen. 
O rnith. M onatsschrift 56, 133—141, 1931

2. A nsam m lungen von Sum pfohreulen, Asio 
fl. flam m eus  PONT., in Nordwestsachsen. 
Mitt. Ver. sächs. Ornith. 3, 179—180, 1931

3. (zusammen m it H. DATHE) : Zur B ru t
biologie des Flußregenpfeifers, Charadrius 
dubius curonicus GM.
Beitr. Fortpflbiol. Vögel 8, 60—65, 1932

4. (zusammen m it H. DATHE und J. 
PROFFT) : Ornithologische Streifzüge in 
N ordw estsachsen 1929.
O rnith. M onatsschr. 57, 125—135, 1932 
Der Ortolan, Emberiza hortulana  L., bei 
Leipzig.
Mitt. Ver. sächs. Ornith. 3, 270—271, 1932

6. Die G roßtrappe, Otis t. tarda  L., bei Leip
zig'.
Ibid. 4, 20-23, 1933

7. (zusammen m it H. BERNDT) Brandgänse, 
Tadorna tadorna  (L.), bei Leipzig.
Ibid. 4, 209, 1934

8. (zusammen m it H. DATHE) : Eisente, 
Olangula hiemalis L., in Nordwestsachsen. 
Ornith. M onatsber. 42, 85, 1934

9. (zusammen m it H. DATHE und J. 
PROFFT) : Ornithologische Streifzüge in 
N ordw estsachsen 1930.
Ornith. M onatsschr. 59, 76—90, 1934

10. O hrentaucher, Podiceps auritus (L.), bei 
Leipzig.
Mitt. üb. d. Vogelwelt 34, 25—26, 1935

11. Turm falkenterzel auf S tarenjagd.
Ibid. 34, 78-79, 1935

12. M ittelsäger, Mergus serrator L., in Sach
sen.
Ornith. Monatsber. 43, 186—189, 1935

13. Zwergseeschwalbe, Sterna a. albifrons 
PALL., in Nordwestsachsen.
Mitt. Ver. sächs. Ornith. 5, 165, 1937
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14. Eine Begattung beim Flußregenpfeifer. 
Beitr. Fortpflbiol. Vögel 14, 26, 1938

15. B aum falk auf U ferläuferjagd.
Dtsch. Vogelwelt 63, 152, 1938

16. Die in trazellu läre Symbiose bei Cixius 
nervosus L. und Fulgora europaea L. 
(Hom optera Cicadina) als Beispiel poly- 
sym bionter Zyklen.
Verh. VII. Intern. Kongr. Entomol. Berlin 
1938, 2, 877-894, 1939

17. Die Symbiose der Fulgoroiden (Homo- 
ptera-C icadina).
Zoologica, S tu ttgart, Heft 98, 220 S., 38 Taf., 
1940 (Dissertation)

18. Beiträge zur Biologie des Rapsglanzkäfers, 
M eligethes aeneus F.
Z. Pflkrkh. u. Pflsch. 51, 385-435, 1941

19. W eitere Beiträge zur Biologie des R aps
glanzkäfers, M eligethes aeneus F. (Über 
das W interlager und die M assenbewegung 
im Frühjahr).
Z. Pflkrkh. u. Pflsch. 51, 529-595, 1941

20. Ü ber Bau und F unktion des L egeappara
tes der Zikaden (Hom optera Cicadina) 
(zugleich erster Teil der Beiträge zur Bio
logie m itteleuropäischer Zikaden).
Z. Morph. Ökol. T iere 38, 534-629, 1942

21. Form ende Einflüsse des tierischen W irts
körpers auf sym biontische Bakterien. 
Forsch, und Fortschr. 18, 193—197, 1942

22. Saisondim orphism us bei A rten  der G at
tung Euscelis BRULLE (Hom optera: Eusce- 
lidae). Vorläufige M itteilung.
Bombus 40, 173-174, 1947

23. G efiederte Freunde in Haus, Hof und G ar
ten.
Verlag Volk und Wissen, Leipzig Berlin 
1948, Sam m elbücherei N atur und Wissen, 
Serie F., 3

24. Zur System atik und Phylogenie der Zika- 
den-Endosymbiosen.
Biol. Zbl. 68, 343-368, 1949

25. (zusammen m it Wd. EICHLER) : E rdfloh
schäden in Sachsen-A nhalt (1948). 
Nachrbl. f. d. dtsch. Pflschd. 3, 15—19, 1949

26. M assengesellschaft überw in ternder G old
am m ern, Emberiza c. citrinella  L., und G e
sang der M ännchen im Verband.
Ornith. Mitt. 2, 11, 1950

27. T ürkentauben (Streptopelia d. decaocto 
FRIV.) 1947 bei W ettin/Saale.
Ibid. 2, 40-41, 1950

28. Eismöve, Larus hyperboreus GUNNERUS, 
1944 bei W ilhelmshaven.
Ibid. 2, 103-104, 1950

29. Berghänflinge bei Q uedlinburg.
Ib id .3,1951

30. Ziehende Fischadler.
_Ib id .3,1951

31. Was Tiere erleben.
K inderbuchverlag, Berlin/D resden, Reihe: 
U nsere Welt, 1951. H iervon polnische L i
zenzausgabe

32. Die Vögel unserer W älder. 
K inderbuchverlag, Berlin Dresden, 1951,
2. Aufl. 1953

33. Ü ber die U rsachen der unterschiedlichen 
Resistenz von Vicia faba  L. gegenüber der 
Bohnenblattlaus Doralis fabae SCOP.
I. (zusammen m it K. UNGER) : Der V er

lauf des M assenwechsels von Doralis 
fabae SCOP. in A bhängigkeit vom W it
terungsverlauf 1949 in Quedlinburg. 
Züchter 21, 1—30, 1951

34. II. (zusammen m it K. UNGER): Ü ber die
Fluggew ohnheiten, besonders das som
m erliche Schwärm en, von Doralis fabae 
und ihre A bhängigkeit vom Tagesgang 
der W itterungsfaktoren.
Züchter 21, 76-89, 1951

35. Über die in trazellu lare Symbiose der 
Peloridiide Hemiodoecus fidelis EVANS 
(Homoptera Coleorrhyncha) und ihre S tel
lung un ter den Homopterensymbiosen. 
Zool. Anz. 146, 150-167, 1951

36. Über die Bedeutung der W interw irte fü r 
die Bekäm pfung der Schw arzen Bohnen- 
laus (Doralis fabae SCOP.).
Nachrbl. f. d. dtsch. Pflschd. 5, 111—115, 
1951

37. Über die U rsachen der unterschiedlichen 
Resistenz von Vicia faba  L. gegenüber der 
Bohnenblattlaus Doralis fabae SCOP.
III. Über das W irtswahlverm ögen der 

Schwarzen B ohnenblattlaus Doralis 
fabae SCOP.
Züchter 21, 161-179, 1951

38. Über das Schlüpfen der Zikaden (Homo
p tera A uchenorrhyncha) aus dem Ei 
(2. Beitrag zur Biologie m itteleuropäischer 
Zikaden).
Zoologica (Stuttgart), H eft 103, 41 S., 1951

39. (zusammen m it K. UNGER) : Über den 
Einfluß von Licht, Wind, T em peratur und 
Luftfeuchtigkeit auf den Befallsflug der 
A phiden Doralis fabae SCOP. und M yzo- 
des persicae SULZ, sowie der Psyllide 
Trioza nigricornis FÖRST.
Züchter 22, 206-288, 1952

40. Schw arzstirn- und Rotkopfw ürger im 
nordöstlichen H arzvorland.
Beitr. Vogelkd. 3, 138—145, 1953

41. Vögel der freien  Fluren.
K inderbuchverlag Berlin/D resden 1953

42. (zusammen m it K. UNGER) : Studien über 
die B edeutung von W itterung und M ikro
klim a für den Massenwechsel der Schw ar
zen Bohnenlaus (Doralis fabae SCOP.). 
Angew. Meteorol. 1, 257—275, 1953

43. Über die U rsachen der unterschiedlichen 
Resistenz von Vicia faba  L. gegenüber 
der Bohnenblattlaus Doralis fabae SCOP.
IV. Das Zustandekom m en des unterschied

lichen Initialbefalls.
Züchter 23, 176-189, 1953

44. Der B lattlaus-B efallsflug im Bereich eines
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A ckerbohnen- und eines K artoffel-B e
standes.
Beitr. Entomol. 3, 229—258, 1953

45. Die Vögel unserer Gewässer. 
K inderbuchverlag B erlin/D resden 1954

46. Der Saisondim orphism us bei Z ikaden der 
G attung Euscelis BRULLE (Homoptera 

A uchenorrhyncha) (3. Beitrag zur Biologie 
m itteleuropäischer Zikaden).
Beitr. Entomol. 4, 1—56, 1954

47. (zusammen m it K. UNGER) : Ü ber die 
W irkung geländeklim atisch un tersch ied
licher S tandorte auf den B lattlausbefalls
flug.
Z üchter 24, 337-345, 1954

48. Über die M assen- und P ertelarzucht der 
Jasside Euscelis plebejus FALL. (Homo
p tera  A uchenorrhyncha) sowie anderer 
Pflanzensaftsauger.
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Heinz Schmidt —
75 Jahre
In HEINZ SCHMIDT 
ehren w ir einen Ento
mologen, der bei der 
E rforschung der Ma- 
krolepidopteren des 
O stharzes und seines 
Vorlandes P ion ier
arbeit geleistet hat. 
HEINZ SCHMIDT 
w urde am 15. Novem
ber 1911 in A schers
leben als Sohn eines 
M alers geboren. Er 

absolvierte eine Lehre als Z im m erm ann und 
danach als M aler. In letzterem  Beruf w ar er 
als M eister tätig, bis er in den R uhestand trat. 
Schon in seiner Jugend w urde das Interesse 
an den Schm etterlingen geweckt, und so sam 
m elte HEINZ SCHMIDT bereits in den d rei
ßiger Jah ren  sehr intensiv um Aschersleben 
und im benachbarten  Harz. 6 Jah re  Soldat — 
das w ar der T ribut, den auch er dem zweiten 
W eltkrieg zollen mußte. Nach dem Krieg 
w andte er sich sofort w ieder den Schm etter
lingen zu. U nter seiner Leitung entstand in  
Aschersleben eine entomologische Fachgruppe, 
in der eine gezielte Bestandsaufnahm e der 
G roßschm etterlinge dieses Gebietes in A ngriff 
genom m en w urde. HEINZ SCHMIDT hatte  
w esentlichen A nteil an der 1969 erschienenen 
G roßschm etterlingsfauna des nordöstlichen 
H arzvorlandes. Großen V erdienst erw arb  er 
sich durch sein handw erkliches Geschick und

den E rfindungsreichtum , m it dem er zahl
reiche Fang- und Sam m elgeräte schuf und da
durch die A rbeit der Fachgruppe förderte. Zu
sam m en m it dem  Verfasser dieser Zeilen le i
te te  er 1963 den ersten Entom ologenlehrgang 
fü r Jugendliche im Bezirk Halle. Im  Jah re  1966 
un terbrachen  eine schwere O peration und die 
daraus folgende B ehinderung seine entom olo
gische Tätigkeit. Es w urde eine Weile still um  
HEINZ SCHMIDT. Aber sein nie erlahm ender 
Optim ism us und Lebensm ut halfen ihm  über 
diese Zeit hinweg. Heute ist er w ieder aktiv  
wie früher — als Sam m ler wie auch als M entor 
m ehrerer Lepidopterenfreunde, die un te r sei
ner sachkundigen A nleitung zur Entomologie 
fanden. HEINZ SCHMIDT besitzt eine um 
fangreiche, 80 K ästen um fassende Sammlung, 
die un ter anderem  reichhaltiges und ausge
zeichnet p räparie rtes B elegm aterial fü r das 
besam m elte G ebiet enthält. W ünschen w ir dem 
Jubilar, daß er auch w eiterh in  so rüstig  b lei
ben und noch viele Jah re  aktiv  tä tig  sein möge.

H elm ut Patzak

IN M EM ORIAM

MAX GÜNTHER (1898-1985)
Im  Septem ber 1985 erreichte uns die traurige 
N achricht vom Ableben des Nestors der O ber
lausitzer Entomolgen H errn  MAX GÜNTHER. 
W enn auch nich t überraschend, so tra f uns 
der Tod von MAX schmerzlich. G alt er doch 
Jahrzehn te  hier im Oberland der Lausitz als 
K enner und Förderer der naturkundlichen  
Freizeitforschung.
Geboren w urde er am  19. F ebruar 1898 in O ber
seifersdorf, K reis Zittau, als Ä ltester von fünf 
K indern. Er besuchte die Volksschule und e r
lern te dann den Beruf eines Schweizers (Mel
kers). Selbst ein K nochenleiden m it leichter 
K nieversteifung h inderte die dam alige Mo
narchie nicht daran, ihn noch in den ersten 
W eltkrieg zu schicken. K ontakte zu dem  im 
ostsächsischen Raum  allerorts ansässigen 
F altersam m lern  w eckten in den zwanziger 
Jah ren  das Interesse an der Entomologie.
Auch die O rnithologie w ar ihm  kein frem des 
Feld, was durch seine Vogelsamm lung zum 
A usdruck kommt. In den schweren Zeiten der 
A rbeitslosigkeit eignete er sich die F ertigkeit 
der P räparation  von Vögeln und Säugern an. 
Durch L ohnpräparation  konnte er fü r den 
U nterha lt seiner jungen Fam ilie m it zwei K in
dern einiges beisteuern. Die gelungenen P rä 
para te  zeugten von viel Geschick und Beob
achtungsgabe.
Seine M itgliedschaft in der KPD und das ak 
tive E intreten  für deren Ziele zogen in den
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